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Bildern eine Stimme geben 

doxs! präsentiert die „Jungen Filmbeschreiber“ der LVR-Johanniterschule in Duisburg 
 
Sehbeeinträchtigte Menschen können nur erraten, was in der Handlung eines Films passiert, 

wenn dieser seine Bilder sprechen lässt. An dieser Stelle setzt das doxs!-Projekt „Junge 

Filmbeschreiber“ an: Seit 2012 entwickeln Schülerinnen und Schüler der LVR Johanniterschule 

(Förderschwerpunkt Sehen) Audiodeskriptionen für Dokumentarfilme.  Mit der Hörfilmfassung für 

„LOSER“ liegt nun die vierte von Jugendlichen gestaltete Bildbeschreibung vor. 

 

Acht Schülerinnen und Schüler aus der 9. und 10. Klasse der LVR Johanniterschule nahmen im 

November und Dezember 2017 an dem Projekt teil, die Mehrzahl war bereits in dem Projekt 

2015 mit dabei: „Es wurde an vorherige Erfahrungen angeknüpft, dennoch stellte sich keine 

Routine bei den Teilnehmenden ein. Vielmehr profitierten die Schülerinnen und Schüler von 

ihren Vorkenntnissen, dem Austausch untereinander und der intensiven Teamarbeit“, erklärt 

Projektleiter Christian Kosfeld.  

 

Dieses Mal sichteten und diskutierten die Jugendlichen an fünf intensiven Arbeitstagen den 

niederländischen Kurzfilm „LOSER“. Der 16-Minüter erzählt von Kindern, die mit 

unterschiedlichsten Formen von „Verlust“ umgehen müssen.  

 

In einem ersten Schritt musste aufgeschlüsselt werden, welche Informationen Menschen mit 

begrenztem Sehvermögen zum Verständnis des Films fehlt – der traurige Blick auf ein 

Kuscheltier oder das Lächeln nach einem Satz. Die Gruppe griff dabei immer wieder auf die 

Expertise aus den eigenen Reihen zurück: Viele von ihnen sind in ihrem Sehen stark 

eingeschränkt und einer der Teilnehmer ist völlig blind. Dadurch konnten sie sich untereinander 

eine Rückmeldung darüber geben, an welchen Stellen ein Begleittext für sie hilfreich ist.  

 



 

 

 

In akribischer Gruppenarbeit arbeiteten die Schülerinnen und Schüler insgesamt 20 Stunden an 

der Filmbeschreibung für „LOSER“ – aufgrund der kurzen Sprechpausen war bei der Wahl der 

Worte für die Texte äußerste Präzision gefragt. Schließlich gaben die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer dem Film ihre eigenen Stimmen. Trotz unterschiedlicher Sprachniveaus innerhalb 

der Gruppe entschieden sie sich gemeinschaftlich, dass der Text zu gleichen Teilen aufgeteilt 

wird. In einer transportablen Aufnahmestation sprach jeder seine Sätze konzentriert ein. „Das 

Feedback der Schülerinnen und Schüler auf das Projekt ist toll – und das professionelle 

Ergebnis kann sich hören lassen!“, ist der Medienpädagoge Christian Kosfeld überzeugt. 
 

Die realisierte Hörfilmfassung wird erneut auf DVD für den Unterrichtseinsatz bundesweit 

verfügbar gemacht. Schulen und Bildungseinrichtungen können den Film, der durch 

didaktisches Begleitmaterial ergänzt wird, über den Vertrieb "Methode Film" beziehen (methode-

film.de, Barbara Kamp). 

 

Die Initiative „Junge Filmbeschreiber“ ist eine Kooperation von doxs! mit dem Deutschen 

Blindenhilfswerk e.V. und wird gefördert von der Stiftung der Sparkasse Duisburg "Unsere 

Kinder – unsere Zukunft". 

 

Ausführliche Informationen unter: https://www.do-xs.de/doxs-schule/integration-inklusion/ 

 

Das doxs!- Festival findet vom 5. bis 11. November 2018 zum 17. Mal im filmforum am Dellplatz 

statt. Darüber hinaus engagiert sich das Team ganzjährig in Kooperationen mit Schulen, um 

medienpädagogische Filmarbeit im Unterricht zu verankern.  
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